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Leserbri efe

Unvollständige  
Bildunterschrift
Die Psychologin Nele Langosch beschrieb, wie 

Kinder in den ersten Lebensjahren am besten 

gefördert werden können (»Früh geübt ist halb 

gewonnen«, Heft 5/2015, S. 32).

Elke Willink, Starnberg: Gestatten Sie mir einen 

Hinweis: In dem Bild auf S. 35 handelt es sich um 

das Montessori-Material »Geräuschdosen«. Das 

Lernziel bezieht sich auf die Entwicklung des Ge-

hörsinns für verschiedene Geräusche und nicht 

auf Farben, Formen und Mengen wie in der Bild-

unterschrift beschrieben. Leider werden Montes-

sori-Materialien allzu oft falsch eingesetzt, ver-

fehlen somit ihr Ziel und werden in der Folge für 

unwirksam erachtet.

Antwort der Redaktion: Vielen Dank für den 

Hinweis, Frau Willink. Ob die im Bild gezeigten 

»Geräuschdosen« von den Kindern im Sinne der 

Montessori-Pädagogik nach ihrem Klang sor-

tiert werden oder nicht, ist zwar schwer zu beur-

teilen. Doch unsere Original-Bildunterschrift 

(siehe unten) erzählt in der Tat nur die halbe 

Wahrheit.

Starke Ideen?
Die Journalistin Jana Hauschild sichtete die 

Gründe dafür, warum sich junge Deutsche 

islamistischen Gruppen anschließen 

(»Vom Vorstadtkind zum Gotteskrieger«, Heft 

5/2015, S. 16).

Berthold Arndt, Klötze: Auf Sigmund Freud 

geht das Zitat zurück: »Menschen sind stark, so-

lange sie eine starke Idee vertreten.« Und Men-

schen wollen in einer starken Gemeinschaft auf-

gehoben sein. Sie wollen ihre subjektiven Werte 

in dieser Gemeinschaft verwirklicht sehen und 

neue Werte aus ihr beziehen. Sie brauchen glaub-

würdige Autoritäten und Orientierung in einer 

Welt, die immer komplexer wird. 

Nichts von dem kann unsere Gesellschaft leis

ten. Doch gerade Jugendliche brauchen Werte 

und Orientierung. So ist es auch nicht verwun-

derlich, dass islamistische Gruppierungen Zu-

lauf bekommen. Diese jungen Menschen glau-

ben, im kämpferischen Islam eine glaubwürdige 

Gegenkraft zum demokratischen Allerlei gefun-

den zu haben. Welcher der heutigen Politiker ver-

mag es, eine starke Idee zu formulieren und zu 

vertreten?

Gemeinsam lernen
Farben, Formen und Mengen – der Umgang damit lässt sich spielerisch in den Kindergartenalltag 
einbauen. Wichtig sind solche Anregungen vor allem für Kinder aus benachteiligten Familien.
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